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Zwei Stunden stehen wir nun hier und genießen, ja
genießen, denn es ist ein Genuß diesem Einstein der
silbernen Kugel, diesem Stradivari des Spielsalons zuzu-
sehn Der Meister drückt, kühn kombinierend, auf
die Knöpfe. Einmal links, einmal rechts. Süperbe

Welch sportliche Härte. Welch ausdauerndes Heldentum!

Die dritte Stunde ist angebrochen. Noch ist kein
Ende abzusehen Der Meister drückt. Drückt und
was ist das, was ist das der Meister hebt die Finger
von den Knöpfen und wendet sich dem Ausgang zu
halt, halt ein paar Worte, Meister, ein paar Worte
für unsere Hörer bitte jetzt, liebe Sportfreunde,
jetzt vernehmen Sie die Stimme unseres großen Champion,

unseres Tschonny Stupid: «Ha gopfriedschtutz
keini Zwänzgi meh ...»
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